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HUNA ist eine uralte, positiv ausgerichtete, ganzheitliche Weisheitslehre, die über die hawaiianische schamanische Tradition im 20. Jahrhundert ihren Eingang in das neuzeitliche Gedankengut der Menschen gefunden hat. In reiner, von äußeren Einflüssen unveränderter Form spiegelt dieses Gedankengut ausschließlich die positiven Aspekte der universalen Ordnung wider. Mithilfe des HUNA-Systems ist es möglich, eigene mentale Kräfte bewusst und zielgerichtet für Gesundheit, Wohlstand, Glück und Erfolg und damit für eine individuelle Lenkung des eigenen Lebens und Schicksals einzusetzen. HUNA ist pragmatisch, undogmatisch und erfrischend einfach.



Dr. Diethard Stelzl



HUNA-EINFÜHRUNG Ein Praxisbuch



ISBN 978-3-89767-932-0 Dr. Diethard Stelzl: HUNA-Einführung. Ein Praxisbuch © 2010 Schirner Verlag, Darmstadt



Umschlag: Murat Karaçay, Schirner, unter Verwendung der Bilder #6037257 und #13614767, www.fotolia.de Lektorat: Bastian Rittinghaus, Schirner Satz: Michael Zuch, Frankfurt am Main Printed by: FINIDR, Czech Republic



www.schirner.com 1. Auflage 2010 Alle Rechte vorbehalten, ausgenommen Abbildungen von Dritten, die nicht speziell für dieses Werk erstellt wurden.



Inhalt



Anmerkung und Hinweis 10 Danksagung11



I. Einführung



13



Was ist HUNA?



14



II. Grundlagen



21



1. Es gibt nur einen einzigen – ausschließlich liebenden – Gott 2. Das (eine und einzige) HUNA-Gebot 3. »In Wahrheit ist es nur Liebe«: Das ALOHA-Prinzip 4. Vom Wert des Segnens 5. Danken für die beste Lösung: Das »MAHALO-Wirken« 6. Die Macht der Gedanken 6.1 Erschaffung der Wirklichkeit durch Gedankenformen 6.1.1 Das »Pflanzen des Samens«: ANO ANO 6.1.2 Der Umgang mit Gedanken und Mentalhygiene 7. Der Sinn des Lebens



22 24 28 36 40 44 46 46 48 56



III. Der Mensch als Spiegel Gottes



63



1. Bewusstseinsebenen und Steuerinstanzen 64 1.1 Wachbewusstsein = Kopfhirn und Mittleres Selbst (UHANE) 69 1.2 Unterbewusstsein = Bauchhirn und Unteres Selbst/Inneres Kind = UNIHIPILI 81



1.3 Überbewusstsein = spirituelle Identität und Hohes Selbst = AUMAKUA) 1.4 Kommunikation zwischen den Bewusstseinsebenen  1.4.1 Intuitive Verbindungen 1.4.2 Kinesiologischer Fingertest 1.4.3 Kommunikation über Pendel 1.4.4 Kontaktpflege über Ruten 2. Energiekreisläufe 2.1 Licht- und Liebesenergie: MANA LOA 2.2 Willensenergie: MANA MANA 2.2.1 Nasenatmung 2.2.2 Die Ausgleichsatmung 2.2.3 Die Harmonieatmung 2.3 Lebensenergie: MANA 2.3.1 Delfinatmung 2.3.2 Energieflussatmung: PIKO PIKO 2.3.3 Lichtpunktatmung 2.3.4 Feuer- oder holotrope Atmung 2.3.5 Die Energiekugel 2.3.6 Die Atmung der Erleuchtung 2.3.7 Meditationsatmung 2.4 Vitalenergie: KI 2.4.1 Aufbau und Erhaltung wertvoller Eigenenergie 2.4.2 Erd- oder Solarplexus-Atmung 2.4.3 Die Bauchatmung 2.4.4 Die Brustatmung 2.4.5 Die Flankenatmung 3. Die Aura: Feinstoffliche Ebenen und AKA-Schattenkörper 3.1 Die »feinstoffliche, klebrige Schattensubstanz« der alten Hawaiianer (AKA) 3.2 Der AKA-Schattenkörper (KINO AKA) 3.3 Die Aussendung des AKA-Fingers



86 91 93 93 95 97 102 104 107 108 110 111 112 113 115 116 119 120 120 121 122 125 127 128 128 128 130 132 133 140



IV. Entwicklung durch Erfahrungen



145



1. »Der Weg ist das Ziel« 146 2. Das »Rad der Wiedergeburt und des ewigen Lebens« 148 3. Die (1 + 8 = 9) hawaiianischen Schöpfungsgötter 152 4. Die wichtigsten 12 (13) Geistigen Gesetze 154 5. Die wichtigsten 12 (13) Negativprogramme der »künstlichen Matrix« 157 6. Bedeutende belastende Ahnenprogramme 160 7. KAHIKI: Die 12 (13) Körperzonen 166 8. Die sieben Lebensweisheiten 168 8.1 Bewusstheit des Bewusstseins: IKE 171 8.2 Freiheit: KALA 174 8.3 Konzentration: MAKIA 178 8.4 Entscheidungsfreude – sofortiges Entscheiden und Handeln: MANAWA182 8.5 Liebe: ALOHA 184 8.6 Selbstvertrauen: MANA 186 8.7 Realitätsnähe und Flexibilität: PONO 188 9. NALA: Der »Weg der Mitte« 189 10. HANA: Die hawaiianische Auffassung von Karma 196



V. Die Umprogrammierung von Negativmustern: HO UPU’UPU 1. Allgemeines 2. Wichtige Negativmuster und Störpotentiale: »Steine im Weg« = ALA HOU ANA 3. Methoden der Umpolung 3.1 Die Tafelmethode 3.2 Die Zählmethode 3.3 Die Dia-Methode 3.4 Löschung durch intuitives Malen 3.5 Die Videomethode



203 204 205 207 208 208 210 211 212



3.6 Visualisierung des Austausches gestörter Körperorgane: PAPA ILI ILI 213 3.7 Die Wasserglas-Methode 217 4. HO’OPONOPONO: Das Heilen von Störungen durch Übernahme der Verantwortung, durch Vergebung und Liebe 218 4.1 Die Methode von Mary Kawena Pukui 219 4.2 Die modernisierte Version von Morrnah Nalamaku Simeona 223 4.3 Die vereinfachte Vorgehensweise des »Self-I-dentityHO’OPONOPONO« von Dr. Ihaleakala Hew Len 229 4.4 Die heutige Anwendung von HO’OPONOPONO = Die eigene Göttlichkeit wiederfinden 232 5. Die KALA-Reinigung als Wiederherstellung des Lichtes LA’AKEA240 5.1 Die reibungslose Zusammenarbeit der drei Selbste 241 5.2 Reinigung der Kommunikationskanäle (= AKA-Schnüre)  244 5.3 Negativprogramme als Hindernisse: »Steine auf dem (oder im) Weg«: ALA HOU ANA 246 5.4 Vergebung und Reinigung 251



VI. Das HUNA-Gebet: HAIPULE – als individuelle Technik der persönlichen Wunscherfüllung



255



1. Allgemeines  2. Voraussetzungen für das Gelingen 3. Durchführung des Rituals 4. Der »Regen des Segens«: LELE WALE AKUA LA 5. Regelmäßige Folgemaßnahmen



256 260 266 270 272



VII. Ausblick



275



Literaturempfehlungen281



Anmerkung und Hinweis Das in diesem Buch vorgestellte Konzept baut auf universalen Ordnungskriterien, schamanischen Erkenntnissen und den Erfahrungen jahrelangen theoretischen und praktischen Arbeitens auf. Sämtliche in diesem Buch beschriebenen Angaben und Empfehlungen erfolgen jedoch ohne jegliche Gewährleistung, Garantie oder Haftung seitens des Verlages oder des Autors. Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass weder das vorliegende Konzept als Ganzes noch Teilbereiche daraus eine ärztliche Betreuung und medizinische Behandlung ersetzen können oder wollen. Die vorgestellten Techniken und ausgesprochenen Empfehlungen sollten mit dem jeweiligen Arzt des Vertrauens individuell durchgesprochen werden. Danach muss jeder Leser eigenverantwortlich entscheiden, was er tun möchte.



Fotomaterial wurde dankenswerterweise zur Verfügung gestellt von: Hannelore Grubhofer Dr. Andreas Nickisch DI Gerhard Oplustil Bernhard Ratz Alexander Scharpf



Danksagung HUNA (haw.: »Geheimes inneres Wissen«) ist eine uralte Weisheit aus Polynesien, die so alt ist wie die Menschheit selbst. Grundsätzlich handelt es sich dabei um ein ausschließlich positives Denken, Fühlen, Sprechen und Handeln auf der Grundlage der universalen Ordnung. Weil es auf dieser Ordnung beruht, ist jenes Denken auch im Zellgedächtnis von uns Menschen gespeichert und kommt uns folglich in manchen Aspekten immer schon bekannt vor. Es ist jetzt an der Zeit, sich wieder intensiv mit diesem Wissen zu beschäftigen. HUNA hat auch mein Leben seit über dreißig Jahren in Theorie und Praxis maßgeblich beeinflusst. Ich danke deshalb von Herzen dem Entdecker dieses wertvollen Gedankengutes in der Moderne, MAX FREEDOM LONG, sowie meinen zahlreichen, westlichen wie hawaiianischen Lehrern PROF. DR. OTHA WINGO, HENRY KROTOSCHIN, DR. SERGE KAHILI KING, MORRNAH N. SIMEONA, MOONA K. KAHELE, AUNTIE MARGARET und vielen anderen mehr. Besonderer Dank gilt wie immer meiner Frau Gerlinde Stelzl-Hartmann für ihre Geduld und ihr Verständnis sowie Dr. Andreas Nickisch für seine wertvollen Beiträge und meiner Assistentin Martina Oberdorfer für ihre aktive Mitarbeit. Viele wertvolle Anregungen wünscht Ihnen, liebe Leser dieses Buches, Ihr Diethard Stelzl



I. EINFÜHRUNG



Was ist HUNA?
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UNA ist ein umfangreiches, uraltes, traditionelles System. Es vermittelt die Weisheit des »inneren geheimen Wissens«, die vom Beginn der Menschheitsgeschichte an vorhanden war. HUNA KOMMT ZU IHNEN – NICHT: SIE KOMMEN ZU HUNA.



Es hat also eine tiefere Bedeutung, wenn Sie jetzt dieses Buch in der Hand halten. Entweder Sie legen es bald wieder zur Seite, weil es Sie nicht anspricht, oder der Inhalt fasziniert Sie, Sie beschäftigen sich eingehend damit und es verändert Ihr Leben, wie es bereits bei Tausenden von Menschen vor Ihnen der Fall war. HUNA, das Geheimnis bzw. »das geheime innere Wissen«, steckt von Anfang an in jedem Einzelnen und ist im Zellgedächtnis gespeichert. Deshalb kommt Ihnen sicherlich, wenn auch nicht immer bewusst, vieles, was Sie in der Folge lesen werden, bekannt vor. HUNA bezeichnet die Einheit der beiden Komponenten HU und NA. NA beschreibt im Hawaiianischen die Weisheit als weibliche Komponente der Urquelle AKUA. Sie gilt als passiv, aufnehmend, deshalb negativ polarisiert, ohne Impuls. Dem steht polar HU, das Wissen als männlicher Aspekt des einen, einzigen Gottes, gegenüber. Er gilt als aktiv, ausströmend, deshalb positiv polarisiert, mit Impuls. Wissen wird also als die praktische Anwendung der Weisheit des Weltengeistes in persönlicher Auslegung und Verantwortung verstan den. Das ausschließlich positive Gedankengut von HUNA kam ursprünglich aus der ersten Hochkultur der Menschheit, LEMURIA, das im Gebiet
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Die LEI-Blütenkette ist eine typisch hawaiianische Begrüßung



Der Hibiskus ist die Symbolblüte Hawaiis



des heutigen Pazifischen Ozeans mit seinen Randgebieten lag. Es breitete sich nach etwa 100.000 v. Chr. überall auf der Erde aus und erreichte schließlich auch ATLANTIS. Nach dem Untergang des Lagunenkontinents MU und der Kultur von Lemuria sowie dem Versinken von neun der zwölf Hauptinseln von Atlantis ca. 55.000 v. Chr. durch eine kosmische Katas trophe wurde das geheime HUNA-Wissen insbesondere ab 25.000 v. Chr. auf Atlantis in ausgesuchten Zirkeln der herrschenden Priester-, Krieger-, und Politikerkaste weitergegeben. Nachdem es innerhalb der regierenden Kreise zu extremen Machtkämpfen gekommen war, verließen einige hellsichtige Eingeweihte zwischen 15.000 und 9.000 v. Chr. die drei Restinseln und verteilten sich auf der ganzen Erde. Sie nahmen dabei das geheime (HUNA-)WISSEN mit und brachten es nach Mittel- und Südamerika, Nordafrika, Ägypten, Madagaskar, Südwesteuropa, Indien, Tibet und China. Nach dem vollständigen Untergang von Atlantis etwa 9.000 v. Chr. kam dieses Wissen auch wieder nach Polynesien zurück. Nach der Eiszeit und Sintflut entstanden ab 3.850 v. Chr. nahezu gleichzeitig wieder Hochkulturen praktisch »aus dem Nichts« in Mittelamerika (Maya), Ägypten, Mesopotamien (Sumer, Babylon), der Indusregion (Mohenjo Daro), Indien, China und Tibet. Nach dem Untergang des ägyptischen Pharaonenreiches kam das »Geheime Wissen« über die Kopten zu den Essenern, die zwischen 180 v. Chr. und 70 n. Chr. im östlichen Mittelmeerraum ansässig waren. Nachdem Jesus auf der Essener-Tempelschule des Karmel ausgebildet worden war,
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floss durch ihn und die Evangelisten viel vom alten HUNA-Wissen u. a. auch in die Bibel ein.1 Von den Essenern kam das Gedankengut wiederum nach Indien und über Malaysia und Indonesien nach Polynesien. In zwei Wellen breitete sich HUNA von Samoa und den Marquesas-Inseln nach Hawaii aus, etwa 1.500 v. Chr. und dann 300 n. Chr. Dort wurde dieses geheime Wissen ebenfalls nur von wenigen Mitgliedern der herrschenden Priester-Schamanen- (KAHUNAS) und der Adelsklasse (ALI’I) gelehrt und gelebt. Nach Entdeckung der hawaiianischen Inseln durch Captain James Cook im Januar 1778 und dem Eintreffen der christlichen Missionare ab 1820 wurde das geheime HUNA-Gedankengut als Teufelswerk betrachtet und die hawaiianischen Schamanen, KAHUNAS (haw.: »Hüter des Geheimnisses«) als Träger dieses Wissens verfolgt und in den Untergrund getrieben. Der amerikanische Sprachforscher MAX FREEDOM LONG kam 1920 nach Hawaii und lernte dort 1922 Dr. William Tubbs, den Kurator des berühmten Bishop Museums in Honolulu, kennen, der über 1 Vgl. hierzu: LONG, MAX FREEDOM: Die verborgene Lehre Jesu. Darmstadt 2006. Und: DERSELBE: The Huna Code in Religions. HUNA Research Inc., 1965.
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40 Jahre lang die polynesische Tradition Hawaiis erforscht hatte und M. F. LONG seine umfangreichen Unterlagen nach seinem Tode überließ. Darin fanden sich auch Hinweise auf das »geheime innere Wissen« von HUNA. In einer lebenslangen Forschungsarbeit fand M. F. LONG über die hawaiianische Sprache schließlich den darin enthaltenen Code heraus und entschlüsselte einen großen Teil des bisher geheimen Wissens von HUNA. Die drei Hauptkomponenten waren und sind: 1. das BEWUSSTSEIN (Über-, Wach- und Unterbewusstsein) mit seinen STEUERINSTANZEN (Hohes, Mittleres und Unteres Selbst), 2. die ENERGIE (Liebes-, Licht-, Willens-, Lebens- und Vitalenergie) und 3. der STOFF (feinstofflich als Aura bzw. Schattenkörperstoff und grobstofflich als physischer Körper).



Alle drei müssen zusammenwirken, damit Realität entstehen kann. Dabei steht am Anfang der freie, menschliche Wille in Form von Gedanken. Diese werden in Form von Information mit Energie aufgeladen und vom Hohen Selbst auf Vorschlag des Mittleren Selbst mit feinstofflicher AKA-Substanz verdichtet. Nach Abstimmung mit der Universalen Ordnung und den Geistigen Gesetzen wandelt das Hohe Selbst dann die »Ursuppe«, in welcher alles mit allem vernetzt ist, in grobstoffliche Wirklichkeit um. Jeder Einzelne von uns bestimmt also letztlich sein Leben und damit auch sein Schicksal durch seine Gedankenprogramme, Gefühlsmuster und Glaubenssätze selbst. Positive Impulse führen dabei immer zu positiven Wirkungen, negative zu negativen. DAS UNIVERSUM WERTET NICHT.



Es schickt keine positiven Wirkungen zurück, wenn es vorher negative empfangen hat.
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Kein Vertreter des Universums greift in freie menschliche Willensentscheidungen ein (auch Gott selbst nicht!), es sei denn, die Universale Ordnung und größere kosmische Pläne würden empfindlich gestört. Also: NEHMEN SIE IHR LEBEN IN DIE HAND. ÜBERNEHMEN SIE VERANTWORTUNG. BESTIMMEN SIE ÜBER IHR LEBEN UND IHR SCHICKSAL SELBST.



HUNA hilft Ihnen dabei. Versuchen Sie es. Sie werden es nicht bereuen, denn: HUNA FUNKTIONIERT.



Viel Freude bei der Umsetzung und mit den nachvollziehbaren Erfolgen auf Ihrem persönlichen Lebensweg wünscht Ihnen von Herzen Diethard Stelzl
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II. GRUNDLAGEN
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1. Es gibt nur einen einzigen – ausschließlich liebenden – Gott



Bild eines HEIAUS
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ie auch in anderen Kulturen und Religionen, gibt es bei HUNA nur einen einzigen Gott. Dessen Name war zu Beginn streng geheim und durfte nicht ausgesprochen werden. Den wenigen ausgewählten Eingeweihten im alten Hawaii wurde es in Ausnahmen erlaubt. Sie bezeichneten diesen Weltengeist dann als Urquelle (haw. AKUA). Lange Zeit verweilte diese Urquelle im Zustand der Stille, der Leere und des ewigen Seins, um sich dann zu öffnen und im LICHT die Substanzen des universalen Gitternetzes zu schaffen, welches alles mit allem verband bis in die kleinsten, feinstofflichen Einheiten hinein. Mit dem Licht als Substanz Gottes entstanden gleichzeitig auch die Dunkelheit und damit die Polarität. Sie ist notwendig, um Erfahrungen bilden zu können. Aus der permanenten Bewegung der kleinsten Lichtquanten (Elementarteilchen) entstand LEBEN, aus dieser Dynamik Energie. Als Essenz strömte und strömt diese Urquelle unaufhörlich und ausschließlich nur LIEBE aus (haw. ALOHA). DIESER GOTT WERTET NICHT, RICHTET NICHT, SONDERN LIEBT NUR GRENZENLOS, BEDINGUNGSLOS UND SELBSTLOS.



Dieses unbegrenzt vorhandene Göttliche Liebespotenzial wirkt im universalen Quanten- oder Nullpunktfeld bis in die kleinsten denkbaren Einheiten hinein. Als nichtpolarisiertes Nullpotenzial kann es von jedem jederzeit erfahren werden. Dies geschieht beispielsweise in der Stille und Leere der Glückseligkeit der christlichen Mystiker und der muslimischen Sufis sowie in der Ekstase eines intensiven Gebetes. Die Urquelle AKUA verband und verbindet in allen Universen alles mit allem bis in die kleinsten Einheiten der Zellen und Atome hinein. Sie ist für jeden Einzelnen problemlos erreichbar. Hierfür werden keinerlei vermittelnde Personen oder Institutionen benötigt. Deshalb gab es im alten Hawaii keine Tempel und Kirchen, sondern nur energetische Kraftplätze, HEIAUS genannt. An diesen HEIAUS lebten Schamanen, auch als KAHUNAS bezeichnet, also »Träger des geheimen Wissens« von HUNA. Spezielle Priester gab es nicht.
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2. Das (eine und einzige) HUNA-Gebot



Dr. Serge Kahili King: Aloha International
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UNA folgt ausschließlich »einem einzigen Gebot«, nämlich: »HILF IMMER – OHNE ZU VERLETZEN«,



wobei der verantwortungsbewusste Umgang mit dem eigenen Selbst, dem eigenen Leben und dem eigenen Körper die unabdingbare Voraussetzung dafür ist, dass der einzelne Mensch in die Lage versetzt wird, anderen zu helfen – aus einer hierdurch erreichten Position der persönlichen Stärke in Erfolg, Glück, Harmonie und Gesundheit. Der gesunde, natürliche und verantwortungsvolle Umgang mit der eigenen Identität in Respekt vor allen anderen Lebensformen verhilft zum Verständnis des All-Einsseins und damit zur Verbundenheit mit anderen Menschen und Wesenheiten. Erst wenn man gelernt hat, sich selbst ohne Wertung und Erwartungshaltung uneingeschränkt anzunehmen und bedingungslos zu lieben, ist man in der Lage, auch andere und anderes selbstlos zu lieben. Grenzenlose und allumfassende Liebe ist die größte Kraft und die stärkste Macht im Universum. Ihre Erfüllung liegt im Geben. LIEBE NACH AUSSEN BEGINNT IMMER MIT DER LIEBE ZU SICH SELBST NACH INNEN. TUE ALLES AUS POSITIVEN BEWEGGRÜNDEN HERAUS! TUE GUTES!



Gott hat jedem Menschen dieses jetzige Leben auf Erden und seinen derzeitigen Körper quasi als Pacht- bzw. Leihobjekt gegeben, damit er in dieser Inkarnation in seiner eigenen Evolution weiterkommt, aus den Erfahrungen der Vergangenheit lernt, übernommene Mental- oder Emotionalmuster aufarbeitet, loslässt oder positiv transformiert und im Denken, Fühlen, Reden und Tun in diesem Leben bereits die Grundlagen legt für bessere Voraussetzungen zu Beginn eines neuen Lebens. Jeder ist deshalb ausschließlich allein für sein Leben verantwortlich und muss später auch nur selbst darüber Rechenschaft ablegen.
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Nach der HUNA-Denkweise ist es die größte Sünde, sich selbst (wissentlich und willentlich) zu verletzen. Dies gilt als VERNEINUNG VON SELBSTACHTUNG UND EIGENLIEBE = SELBSTZERSTÖRUNG, quasi als »HASS AUF SICH SELBST«. HASS bedeutet also in diesem Zusammenhang im Denken (Mittleres Selbst) und Fühlen (Unteres Selbst) mit der Absicht vorzugehen, jemandem bewusst zu schaden, Pflanzen, Tieren oder Menschen, auch SICH SELBST durch entsprechende einschränkende Negativprogramme zu verletzten. WIR KÖNNEN NICHTS WIRKLICH BESITZEN ODER HABEN AUSSER UNS SELBST.



Bei allem, was Sie denken, fühlen, sagen und tun, ist es von entscheidender Bedeutung, mit welchen dahinterstehenden Emotionen dies geschieht. Stehen negative Gefühle wie Zweifel, Angst, Schuld, Druck, Hass, Wut oder Trauer dahinter, so bauen diese automatisch negative Potenziale auf, die unweigerlich verletzend wirken, sowohl auf das Umfeld im Außen als auch auf das eigene Innere. Damit wird unausweichlich das HUNA-Gebot verletzt, das »schlechte Gewissen« gestärkt und Schuldprogramme werden aufgebaut. Denken Sie immer daran: »Es gibt nur eine einzige Instanz, die Sie schuldig sprechen kann, das sind Sie selbst. Es gibt deshalb auch nur eine einzige Instanz, die Sie von Schuld freisprechen kann, das sind ebenfalls Sie selbst.« Schuld entsteht nur dann, wenn Sie diese empfinden, wahrnehmen und anerkennen, sonst nicht. Sünde ergibt sich in der Folge, wenn Sie die Schuld selbst als Tatbestand anerkennen. Sowohl Schuld als auch Sünde sind Ihre Schöpfung!
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DESHALB GILT ES, DIE FOLGENDEN DINGE BEWUSST ZU TUN: Vermeiden Sie jeden negativen und damit Sie selbst und andere verletzenden Gedanken! R Denken Sie im Ansatz immer positiv (»Ich bin gesund«, nicht: »Ich bin nicht krank.«)! R Vermeiden Sie jede Sie selbst und andere verletzende Emotion! R Bauen Sie noch bestehende Verhaftungen aus der Vergangenheit systematisch und einzeln konsequent ab! R LASSEN SIE NACH AUSSEN UND NACH INNEN LOS, UND WERDEN SIE DADURCH FREI! R Kommen negative Gedanken oder Gefühle in Ihnen auf, schauen Sie diese bewusst an, und wandeln Sie sie positiv um! R BETEN UND MEDITIEREN SIE REGELMÄSSIG! R Bewegen Sie sich viel und oft bewusst in der freien Natur, und erkennen Sie die Schönheit und Harmonie der Schöpfung! R Atmen Sie immer bewusst und ernähren Sie sich richtig! R HELFEN SIE SICH UND ANDEREN, WO IMMER ES GEHT! R Sie können anderen nur sinnvoll helfen und sind von Wert für diese, wenn Sie selbst in Ordnung sind. Deshalb BRINGEN SIE ZUERST SICH SELBST IN ORDNUNG, HARMONIE UND GLEICHGEWICHT, UND TUN SIE DANACH ETWAS POSITIVES FÜR ANDERE! R Bleiben Sie immer locker! R Seien Sie möglichst oft in der Liebe! R Haben Sie Vertrauen zu dieser immer nur liebenden Urquelle allen Seins, ihretwegen ist auch »alles gut, so wie es ist«! R Danken Sie für die jeweils beste Lösung! R Ändern Sie in jedem Moment und in jeder Hinsicht Negativprogramme ins Positive um! R



DAS LEBEN IST SCHÖN.



27



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Zur Leseprobe - Schirner Verlag 

Pastinake – ein altes. Wurzelgemüse neu entdeckt! 136 .... das eine große Hilfe dar. Mein Tipp: Wenn Sie Ihr eigenes Konto .... Geräte eröffnen. Ich werde häufig ...










 


[image: alt]





Zur Leseprobe - Schirner Verlag 

Die Merkaba â€“ das GefÃ¤hrt des Aufstiegs . ... Ã–ffnung des Herzens, der Liebe zu allem Leben ......... ..... Wolken und das Meer haben diese ewige Energie in sich.










 


[image: alt]





Leseprobe - Schirner Verlag 

Weshalb schamanisches Fasten funktioniert 20. WOCHENPROGRAMM schamanisches ... maske oder einen tollen Nagellack. Schreibe dir auf, was du in deine ...
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Zur Leseprobe - Schirner Verlag 

Pastinake – ein altes. Wurzelgemüse neu entdeckt! 136 .... das eine große Hilfe dar. Mein Tipp: Wenn Sie Ihr eigenes Konto .... Geräte eröffnen. Ich werde häufig ...
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Zur Leseprobe - Schirner Verlag 

Ola â€“ Leben und Tod als Lebensfluss 144. Tiki Waeana â€“ Der ... Aloha Mahalo â€“ ich sende euch meine Liebe, meinen Frieden und den. Segen aus den ... Weise auf meinem Weg begleitet und mir die Huna-Philosophie nahe- gebracht haben.
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Der Kalender Die Autorin - Schirner Verlag 

In diesen liebevoll gestalteten immerwÃ¤hrenden Jahreskreis-Kalender kÃ¶nnen. Sie alle ..... Diese Tage geben Aufschluss darÃ¼ber, wie es um eine Ehe steht.
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Quantenheilung kann jeder â€“ auch Sie! - Schirner Verlag 

Schirner, unter Verwendung von .... natÃ¼rlicher Feinde ihre Population exorbitant ansteigt. .... die Schamanen, wendeten diese Methode unter dem Begriff.
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Die Entfaltung der Blume des Lebens - Schirner Verlag 

Die Blume des Lebens lÃ¤sst sich im alltÃ¤glichen Leben viel- seitig einsetzen. .... Das, was Sie, liebe Leserinnen und Leser, auf den nÃ¤chs- ten Seiten lesen ...
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Hinweis: Die Informationen in diesem Buch sind ... - Schirner Verlag 

Hilfsmittel. 16. Wo ist was? 20. Wirkungsweise des Hatha-Yoga. 22. KÃ¶rperliche Voraussetzungen. 28. Jetzt geht es los. 30. Benutzung des Ãœbungsteils. 31.
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Ich widme dieses Buch allen Menschen, die mir ... - Schirner Verlag 

... hebe deine Arme nach oben, und strecke dich in die LÃ¤nge. Komme kraftvoll und mit lang gestreckter WirbelsÃ¤ule in eine Vorbeuge. ohne Hilfsmittel ...
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Hinweis: Die Informationen in diesem Buch sind ... - Schirner Verlag 

Hinweis: Die Informationen in diesem Buch sind sorgfÃ¤ltig recherchiert, sind aber kein .... Die linke. FuÃŸsohle zeigt nach auÃŸen. 4. Legen Sie Ihren linken FuÃŸ an.
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Ich widme dieses Buch allen Menschen, die mir ... - Schirner Verlag 

Bereits nach der ersten Nacht auf der fÃ¼r mich viel zu weichen Hotelmatratze ... Uttanasana ist eine wunderbare Ãœbung, die nicht nur auf die RÃ¼ckseiten der ...
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Untitled - Klecks Verlag 

eigenen Weg erkennen und diesen gehen kann. ... dir wirklich einmal nicht gut gehen sollte. Ich weise im Buch ... Chef und ich, das ging Ã¼berhaupt nicht und so wusste ich, es ..... gegangen war, aber dass es ihr heute sehr gut geht. Meine.
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Untitled - dtv Verlag 

mindest schien es so, vielleicht, weil Oblomow fÃ¼r sein. Alter ziemlich ..... Der Herr schien zu den- ken: Â»Du bist ja ein noch grÃ¶ÃŸerer Oblomow als ich,.
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Untitled - Klecks Verlag 

und schon bald konnte ich mir den Unterricht ohne Monica nicht mehr vorstellen. ..... Wochen spÃ¤ter brachte mir ein Freund ein Buch mit. Er hatte von meiner ...
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Untitled - Klecks Verlag 

um zur Erde zu gelangen, musste man in diese tubenfÃ¶rmi- ...... der Kopf von all den vielen neuen EindrÃ¼cken. ..... Ein Wettlauf um Leben und Tod beginnt.
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fehlte jede bestimmte geistige Kraft und auch jede Kon- zentration. ... wenn sein Diener das Kabinett fegte, was auch nicht alle Tage ..... entgegnete Ilja Il- jitsch ...
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Dieses Samsung-Handy sollte als mobiler ... tet, dass sich das Samsung-Telefon stÃ¤ndig im Internet befand. ..... Nun hat es aber fÃ¼r die nÃ¤chsten 3 Monate.
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Vertreter Verlag Auslieferungen - KiWi Verlag 

01.02.2013 - Fall fÃ¼r Privatdetektiv Josif Bondar lÃ¤uft extrem hochtourig. ...... Stuttgart. 26.01. Eichenzell. 31.01. Neunkirchen-Seelscheid. 01.02. Linz. 02.02.
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Vertreter Verlag Auslieferungen - KiWi Verlag 

01.02.2013 - russische Pate Jurij. Als dann auch noch das. SÃ¼lzer Theaterhaus ...... trat er bei Mathematikolympiaden zum LÃ¶sen kniffeliger Aufgaben an.
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Lukas Verlag 

Regionalgeschichte, Bielefeld 2015, 224 S. (Dieter PÃ¶tschke). Natur. 229 .... 15 Luther: Werke, S. 72 (Nr. 28); Burger: Tradition und Neubeginn, S. 29.
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Lukas Verlag 

Das Schicksal von SchlÃ¶ssern, HerrenhÃ¤usern und Burgen in der DDR-Zeit 51. Uwe Koch ... von guten und schlechten Zeiten und das Ringen um die Zukunft.
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Lukas Verlag 

Bei den Klassischen Archäologen, die mit den übrigen Altertumswissenschaftlern im Robertinum behaust waren, einem nach dem Archäologen Carl Robert benannten imposanten Gebäude am. Rande des Universitätsplatzes, las Professor Herbert Koch (1880–1962) 
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Lukas Verlag 

der Deutschen Kreditbank aG und ab 1. Juli 1990 eine filiale der Dresdner Bank. Kreditbank aG). 1991â€“92 fÃ¼hrte er ein filialleiterpraktikum in der Niederlassung.
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